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Beilage zu No. 33 des Kreis⸗ und Anzeige⸗Blattes 
für den Kreis Danziger Höhe pro 1898. 


ee a I ß ——— 
9 Den Herren Amtsvorſtehern, Guts⸗ und Gemeindevorſtehern und Gensdarmen habe ich 
ein Exemplar der von mir unterm 8. Februar cr. erlaſſenen Polizeiverordnung über das Feuer⸗ 
löſchweſen im Kreiſe Danziger Höhe als Inventarienſtück zum dienſtlichen Gebrauche überſendet. 
Danzig, den 25. April 1898. 
Der Landrath. 
10. Der Hofbefiger Rudolf Zacharias in Borgfeld ift zum Schöffen der Gemeinde Borgfeld 
gewählt, von mir beſtätigt und vereidigt worden. 
„Danzig, den 20. April 1898. 
Der Landrath. 
11. Der Mühlengrundſtücks⸗Nutznießer Carl Hintzmann in Oliva iſt als Schiedsmann für 
den Amtsbezirk Oliva wiedergewählt und der Beſitzer Moritz Senkpiel in Oliva als deſſen Stell⸗ 
vertreter neugewählt, keide Perſonen ſind beſtätigt und vereidigt worden. 
Dave, den 20. April 1898. 
Der eig nid er a t h 
12 Mit Bezugnahme auf meine Kreisblattverfügung vom 5. d. Mts. in No. 28 des Kreis⸗ 
blattes, betreffend die Ermittelungen zur ſtatiſtiſchen Nachweiſung des im Kreiſe 
vorhandenen Heilperſonals, fordere ich die Ortsvorſtände, in deren Ortſchaft ſich eine der 
im genannten Kreisblatt erwähnten Perſonen befindet auf, mir dieſelben unter Angabe des 
Namens und ihrer Berufsſtellung beſtimmt bis zum 2. Mai er. mitzutheilen. 
Danzig, den 25. April 1898. 
Der Landrath. 
13. Unter den Pferden des Hofbeſitzers E. Maker in Herzberg iſt die Bruſtſeuche aus⸗ 


gebrochen. 
Danzig, den 23. April 1898. 
Der Landrath. 


II. Verfügungen und Bekanntmachungen anderer Behörden. 


14. Polizei⸗ Verordnung. 

Auf Grund des 8 137 des Geſetzes über die allgemeine Landesverwaltung vom 
30. Juli 1883 und der 88 6, 12 und 15 des Geſetzes über die Polizetverwaltung vom 
11. März 1850 wird hierdurch unter Zustimmung des Provinzial⸗Raths für den Umfang der 
Provinz Weſtpreußen verordnet, was folgt: 

ie 

An die Stelle der 88 4 und 13 der Polizei Verordnung, betreffend die Körung der 
Hengſte vom 6. Juli 1896 (Amtsblatt Danzig Extrabeilage zu Stück 28, Amtsblatt Marien⸗ 
werder Extrabeilage zu Nr. 29), treten folgende aa 

8 


Jede Körungskommiſſion beſteht aus einem Vorſitzenden, dem Landgeſtütsdirigenten, 
oder befien von der landwirthſchaftlichen Verwaltung zu ernennenden Stellvertreter und drei 
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weiteren Mitgliedern. Außerdem muß zu jedem Körungstermin ein beamteter Thierarzt. oder im 
Falle der Behinderung deſſelben ein onderer approbirter Thierarzt zugezogen werden welcher 
eine berathende Stimme führt. 

Je ein gemeinſchaftlicher Vorſitzender wird beſtellt für die Körungskommiſſionen: 

1. des Regierungsbezirks Danzig, 

2. der auf dem rechten Ufer der Weichſel belegenen Kreiſe des Regierungsbezirks 
Marienwerder, ſowie der auf dem linken Ufer der Weichſel belegenen Theile der 
Kreiſe Marienwerder und Thorn, 

3. der auf dem linken Ufer der Weichſel belegenen Kreiſe des Regierungsbezirks 
Marienwerder ausſchließlich der unter Nr. 2 bezeichneten Theile der Kreiſe Marien⸗ 
werder und Thorn. 

Für jeden Vorſitzenden iſt ein Stellvertreter zu beſtellen 
f Die Vorſitzenden und ihre Stellvertreter werden von dem Vorſtande der Landwirth⸗ 

ſchafts⸗Kammer für die Provinz Weſtpreußen auf die Dauer von 6 Jahren, die ſonſtigen Mit⸗ 
glieder und für jedes derſelben mindeſtens ein Stellvertreter von den Kreisausſchüſſen auf die 
Dauer von 3 Jahren gewählt. 

Die Vorſitzenden und Mitglieder der Kommiſſionen, ſowie ihre Stellvertreter, haben 
ihre Funktionen auch nach Ablauf ihrer Wahlperiode ſo lange fortzuführen, bis die Neuwahlen 
erfolgt ſind. 

Scheidet ein Kommiſſionsmitglied im Laufe der Wahlperiode aus, ſo iſt für den Reſt 
derſelben eine Neuwahl anzuordnen. 


4a. 

Die Körkommiſſion iſt beſchlaßfahi gleichgiltig wieviele Mitglieder derſelben zum 
Körtermine erſchienen ſind. 

Mitglieder, welche an dem Ausfall der Körung betheiligt ſind, haben ſich der Stimme 
zu enthalten. 

Als betheiligt gilt das Mitglied einer Hengſthaltungs⸗Genoſſenſchaft und zwar auch 
dann, wenn es ſich nicht um die Körung eines Hengſtes derjenigen Genoſſenſchaft handelt, 
welcher das Mitglied der Körkommiſſion angehört. 

Im Uebrigen beſchließt über die Frage, wann ein Mitglied als betheiligt anzuſehen 
iſt, die Kommiſſion. 

8 13. 
Veränderungen des Standortes angekörter Hengſte. 

Die von der Kommiſſion für brauchbar befundenen (angekörten) Hengſte dürfen vor⸗ 
behaltlich der Beſtimmungen des § 13 a nur in demjenigen Kreiſe zum Decken verwendet werden, 
in welchem die Körung erfolgt iſt. 

Eine Veränderung des für jeden Hengſt im Kreisblatt bekannt gegebenen Standortes 
iſt innerhalb des Kreiſes, welchem der letztere angehört, zuläſſig, wenn dieſelbe eine Woche vor 
ihrem Eintritt dem Landrath angezeigt iſt. 

Der Landrath hat den Tag der Anzeige und den neuen Standort unter genauer Be⸗ 
zeichnung des Hengſtes nach Maßgabe des Körungsprotokolles und den Namen des etwaigen 
neuen Beſitzers im Kreisblatt bekannt zu machen. 

S 13a. N 

Für die Verlegung des Standortes eines angekörten Hengſtes in einen andern Kreis 
iſt, wenn der neue Standort ſich innerhalb des Bezirks deſſelben Vorſitzenden der Körkommiſſion 
($ 4) befindet, die Zuſtimmung dieſes Vorſitzenden erforderlich. 
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Iſt der neue Standort in dem Bezirk eines anderen Vorſitzenden der Körkommiſſion 
belegen, ſo muß eine Neukörung erfolgen, ſofern nicht der Vorſitzende der Körkommiſſion des 
neuen Standortes ſeine Zuſtimmung zu der Verlegung ohne Neukörung gegeben hat. 

Wird die Zuſtimmung ertheilt, ſo hat der betreffende Vorſitzende hiervon dem Landrath 
des neuen Standortes unter Beifügung einer Abſchrift des den Hengſt betreffenden Theiles des 
Körungs⸗Protokolls Mittheilung zu machen. 

Der Landrath des neuen Standortes hat die Verlegung, wie im § 13 Abſatz 3 vor⸗ 
geſchrieben, im Kreisblatt bekannt zu machen. 

Artikel II. 
Dieſe Polizeiverordnung tritt mit dem Tage ihrer Verkündigung in Kraft. 
Danzig, den 22. März 1898. 

Der Ober⸗Präſident der , eienhen Staatsminiſter 

von Goßler. 


15. Bekanntmachung. 

In Gemäßheit des $ 15 Abſ. 2 des Statuts für die Kreis⸗Sparkaſſe des Kreiſes 
Danziger Höhe werden hiermit die Rechnungsergebniſſe der genannten Kaſſe für das Rechnungs⸗ 
jahr 1896/97 bekannt gemacht: 

A. Spareinlagen im Laufe des Rechnungsjahres . . 1,631,580 % 51 4 
n. Abhebungen von Spareinlagen 13,303,178 „ 45 
C. Beſtand der Einlagen am Schluſſe des Rechnungsjahres (ein⸗ 
ſchließlich der gutgeſchriebenen Zinſereꝛrn nn 
N Geſchäfts Umar 
E. Ausgegebene Sparkaſſenbücher 1985 Stück. 
Das Kuratorium der Kreis⸗Sparkaſſe des Kreiſes Dauziger Höhe. 


16. Kleie⸗Verſteigerung. 

Mittwoch, den 4. Mai 1898, Vormittags 10 Uhr, findet im Magazin IX am 
Kielgraben öffentlicher Verkauf von Roggenkleie, Fußmehl, Brodabfällen, Haferſpreu, 
Holzkohlen, alten T-Trägern, altem Gußeiſen, Meſſing, Blei, Stahl und Leder ſtatt. 
Proviantamt. 


H 


2,462,833 „ 55 
4,633,036 „ 06 „ 


Ver dingung. 
N Die Arbeiten und Lieferungen zur Ausführung eines kleinen Stall⸗ Gebäudes, 
enthaltend Keller, Rollkammer und Holzgelaß, auf dem Förſtergehöft Prauſterkrug. Oberförſterei 
Sobbowitz, ausſchließlich des von der Forſtverwaltung zu liefernden Holzes, jedoch einſchließlich 
der Anfuhr deſſelben zur Bauſtelle, ſollen im öffentlichen Ausgebots⸗Verfahren vergeben werden. 
Der Termin zur Eröffnung der Angebote iſt auf 
Donnerſtag, den 5. Mai 1898, Mittags 12 Uhr, 

im Bureau der Kgl. Kreisbauinſpection zu Danzig, Gr. Berggaſſe 23 J, anberaumt. 

Die Bedingungen, der Verdingungsanſchlag und die Zeichnung können ebendaſelbſt ein⸗ 
geſehen, auch vom Unterzeichneten gegen Erſtattung der Selbſtkoſten bezogen werden. 

Zuſchlagsfriſt ſechs Wochen. 

Danzig, den 21. April 1898. 
Baurath Muttray, 

Königlicher Kreisbauinſpector. 
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g Bekanntmachung. 

18. Am 1. April 1898 iſt der Fiſcher Friedrich Rabe aus Krakau, geboren am 
23. März 1880 zu Krakau, Größe: 1,60 Mtr., Haare und Augenbrauen: ſchwarz, Augen: 
blau, Zähne: unten zwei Zähne abgebrochen, Bart: keinen, Statur: unterſetzt, beſondere 
Kennzeichen: keine, bekleidet mit: graublauwollenem Unterzeug, blauwollenem Tricothemde, 
blaukarrirter Blouſe, blauer Hofe und Weſte, Knieſtiefeln und Oelzeug, bei Ausübung der 
Fiſcherei auf hoher See ertrunken. Von der Bergung der Leiche erſuche ich mir ſogleich 
zu den Akten III J 292/98 Nachricht zu geben. 

Danzig, den 18. April 1898. 

Der Erſte Staatsanwalt. 
NL Bekanntmachung. 

Mit Genehmigung des Bezirksausſchuſſes, des Polizei⸗Präſidenten und des Landeshaupt⸗ 

manns wird beſtimmt: 

1. daß die bisher nur an jedem Dienſtag und Freitag abgehaltenen Wochenmärkte in 
ee an allen Wochentagen in der Zeit bis 2 Uhr Nachmittags ſtatt⸗ 
inden und 

2. daß die Wochenmärkte, ſoweit der Marktplatz in Langfuhr zur Aufnahme des Markt⸗ 
verkehrs nicht ausreicht, bis auf Weiteres auch vor den Grundſtücken Hauptſtraße 
Servis⸗No 53 bis 59 abgehalten werden dürfen. 

Der Verkauf hat dort zu geſchehen entweder von unbeſpannten Wagen, welche mit der 

Rückſeite gegen den Bürgerſteig aufzustellen find, oder von Standplätzen auf dem Bürgerſteige, 
oder dicht an demſelben auf der Fahrſtraße. 

Eine Beeinträchtigung des Verkehrs von Publikum und Fuhrwerken durch den Wochen⸗ 

markt iſt unzuläſſig. 

Der für die anderen hieſigen Märkte und für den Markt in Langfuhr gültige Markt⸗ 

ſtandgeldertarif vom 15. Firn 180“ gilt auch für den vorbezeichneten erweiterten Wochenmarkt. 
Danzig, den 20. April 1898. 
Der Magiſtrat. 


...... ̃ ̃ Br An en ̃ Se FE ar — 
Nichtamtlicher Theil. 


20. Landwirthe der Umgebung Danzigs, welche ihre Milch, ſowie ihr Getreide zu denkbar 
höchſten Preiſen verwerthen wollen, werden, zwecks Gründung einer Molkerei⸗, Müllerei⸗ 
und Bäckerei⸗Genoſſenſchaft mit bescheidenem Umfang, erſucht, ihre Adreſſen unter C 10 
zur Weiterbeförderung im Intelligenz⸗Comtoir, Danzig, Jopengaſſe 8, abzugeben. 

21. Noggen⸗, Hafer⸗, Gerſten⸗ und Weizen⸗Futter⸗ und Streuſtroh verkaufe 
ab Lager mit 1 2.00 und mit A 1,50. Das Nahere unter C 6 durch das Intelligenz⸗ 
Comtoir, Danzig, Jopengaſſe No. 8. 

92. 77 paſſend für ländlichen Gaſtwirth, wegen Umzugs für 15 A zu ver⸗ 

Flügel, 5 N 


kaufen Danzig, Schidlitz⸗Schladahl 794. 


Redakieur: Oscar Lauter, Danzig. 
Druck und Verlag der A Müller vorm. Wedel'ſchen Hofbuchdruckerei in Danzig, Jopengaſſe 8. 


